
06. NOVEMBER 
 
EUCHARISTIEFEIER 
DONNERSTAG DER 31. WOCHE IM JAHRESKREIS  

Intention: Für alle, die in der Caritas Menschen nachgehen. 

Leitwort: Keiner lebt sich selber (Röm 14,7) 
 
Einführung: 
Keiner lebt sich selber. Das Leitwort und die Texte des heutigen Tages erinnern uns daran, 
dass wir Christinnen und Christen immer nur in Gemeinschaft wahrhaft christlich leben 
können. Ja, mehr noch: Dass wir aufeinander angewiesen sind im Guten wie im Schlechten. 
Diese Worte ermahnen uns aber auch zum Dienst am Nächsten, und dass wir uns dabei nicht 
von seinen oder ihren vermeintlichen Fehlern in der Vergangenheit bremsen lassen. 
Sie ermahnen uns zur „Caritas“. Und so ist es besonders passend, dass wir heute für all jene 
beten wollen, die sich in der Caritas engagieren. 
 
Kyrie: 
Zu dem Gott, der sich selbst immer wieder als liebender, als caritativer Gott erweist, rufen 
wir: 
Gott, du bist das Licht in der Finsternis – Herr, erbarme dich 
Christus, deinem Wort wollen wir folgen – Christus, erbarme dich 
Gott, du sendest uns in die Welt – Herr, erbarme dich 
 
Tagesgebet: 
Herr Jesus Christus, 
du wendest dich uns besonders dort zu, wo wir der Heilung bedürfen. 
Lass uns unsere eigenen Schwächen und Verletzungen erkennen, 
Hilfe annehmen und auch anderen immer wieder helfend zur Seite stehen, 
darum bitten wir durch dich, Christus unseren Bruder und Herrn, Amen 
 
Lesung: 
Röm 14, 7-12 
 
Evangelium: 
Lk 15, 1-10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fürbitten: 
Herr Jesus Christus, du rufst uns immer wieder dazu auf, die Ernte zu sammeln und deine 
Botschaft in die Welt zu tragen. Im Vertrauen darauf, dass du uns dabei immer begleiten 
willst, beten wir: 
 
Wir beten für alle, die deiner Berufung als Priester oder im Ordensleben folgen. Begleite sie 
in ihrem Wirken und lass sie andere immer wieder für den Glauben an dich begeistern. 
 

R V: Du Gott der Wahrheit A: Wir bitten dich erhöre uns 
 

Wir beten für alle jungen Menschen, dass sie dich als guten Begleiter und wundervollen 
Ratgeber erkennen. Hilf Ihnen dabei, ihre persönlichen Gaben zu entdecken und sie für ein 
gelingendes Miteinander aller Menschen einzusetzen. R 
 
Wir beten für alle, die in der Caritas arbeiten. Lass sie als glaubhafte Zeuginnen und Zeugen 
deiner Botschaft in ihrer Berufung wachsen. Und gewähre uns, dass wir alle, dein Volk, 
immer mehr selbst zu einer caritativ wirksamen Gemeinschaft werden und einander zu 
einem solchen Dienst ermutigen. R 
 
Wir beten für die Vielfalt in deiner Kirche. Gib uns den Geist, dass wir unseren Weg zu Dir 
finden, in der Gemeinschaft miteinander wachsen und deiner Botschaft folgen. R 
 
Herr Jesus Christus, dir vertrauen wir unsere Bitten an, in der Hoffnung, unseren Weg von 
dir gestärkt gehen zu können. Darum bitten wir dich und danken dir, heute und alle Tage, 
bis in Ewigkeit, Amen 
 
Gesänge: 
Einzug – GL 362 – Jesus Christ, you are my life 
Gloria – GL 169 – Gloria, Ehre sei Gott 
Halleluja – GL 483 – Halleluja…Ihr seid das Volk 
Gabenbereitung – GL 474 – Wenn wir das Leben teilen wie das täglich Brot 
Sanctus – GL 388 – Heilig, heilig, heilig, heilig ist der Herr 
Zum Dank – GL 411 – Erde, singe, dass es klinge 
Auszug – GL 430 – Von guten Mächten 
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